
Heute gelten Anton Hargassner sen. und 
seine Frau Elisabeth als Visionäre. Doch 
selbst er hatte nicht vorausgesehen, wel-
che Entwicklung seine Patente und Erfin-
dungen nehmen würden. 
„Angefangen hat ja alles damit, dass un-
ser Vater unsere Mutter überzeugte, auf 
eine selbst gebaute Holzheizung zu set-
zen“, erklärt Markus Hargassner, der ge-
meinsam mit seinem Bruder Anton 
Hargassner jun. den Familienbetrieb seit 
der Übergabe im Jahr 2022 führt. „Dies 
gelang nur, indem er ihr versprach, dass 
sie diese nie nachlegen müsste. Das hieß, 

er musste eine automatische Befüllung 
für den Heizkessel entwickeln. So ging 
die erste Hackschnitzelanlage 1984 in 
Betrieb“, erzählt Markus Hargassner wei-
ter. 

AUF DEM WEG ZUM GLOBAL PLAYER
Für diese und ähnliche Entwicklungen 
erwarb Anton Hargassner sen. viele Pa-
tente. Die sind heute noch die Basis für 
den Unternehmenserfolg. Die ersten bei-
den Jahrzehnte waren von herausfordern-
der Überzeugungsarbeit geprägt. Schon 
1998 folgten Pelletheizkessel, die sich 
bis heute zu hochmodernen, smart ge-
steuerten Heizanlagen für jedermann 
entwickelt haben. 2011 kamen Stück-
holzkessel mit automatischer Zündung 
und Putzeinrichtung. Mit dabei auch im-
mer der Ehrgeiz, so nachhaltig wie mög-
lich zu sein. Biomasseheizkessel mit 
eingebautem elektrostatischem Fein-
staubfilter „eCleaner“ unterschreiten 
nicht nur spielend alle Grenzwerte, son-
dern möglicher Feinstaub ist heute kaum 
mehr messbar. 
Tausende zufriedene Kunden und die lan-
ge Erfahrung als Pionierunternehmen ha-
ben Hargassner Heiztechnik bei 
Übergabe durch Anton und Elisabeth 
Hargassner an die beiden Söhne zu ei-

nem der führenden Anbieter auf dem 
Markt gemacht. In der Region gilt Har-
gassner als Leitbetrieb mit krisensiche-
ren Arbeitsplätzen und als begehrter 
Ausbilder. Dafür bürgt auch die mehrfach 
mit dem ineo-Award ausgezeichnete 
Lehrwerkstatt mit aktuell rund 40 Lehr-
lingen. 

DAS NEUE VERSPRECHEN
„Dieser Pionier- und Innovationsgeist ist 
im Unternehmen nach wie vor ungebro-
chen“, ergänzt Anton Hargassner jun. 
und fährt fort: „Wir haben uns zum Ziel 
gesetzt, die Besten zu sein, wenn es um 
nachhaltiges Heizen geht – der Umwelt 
und den nachfolgenden Generationen zu-
liebe. Diese Leidenschaft haben wir si-
cherlich von unseren Eltern über- 
nommen.“ 

FESTAKT IM NEUEN SERVICE-CENTER
Den ersten offiziellen Höhepunkt im Jubi-
läumsjahr stellte am 5. April ein Geburts-
tagsfest mit 450 geladenen Gästen am 
Firmenstammsitz in Weng im Innkreis 
dar. Der Festakt fand im sich kurz vor der 
Fertigstellung befindlichen 32.000 m2 
großen Service-Center statt. Neben Lan-
deshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Be-
zirkshauptmann Gerald Kronberger und 

dem Wenger Bürgermeister Gerald Wies-
ner nahmen auch die Besitzer der ersten 
Hargassner-Heizung, Familie Schaller, 
und auch der erste Installationspartner, 
die Firma Wimmer aus Altheim, teil. 
Besonderes Highlight: Andi Goldberger 
moderierte. In Folge erfuhr man von den 
Zukunftsvisionen der Geschäftsführer 
und was ein Baggerunternehmen mit der 
Firmengründung zu tun hatte. Der ober-
österreichische Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer überraschte mit dem emo-
tionalen Höhepunkt des Festes. Er verlieh 
Anton Hargassner sen. und Elisabeth Har-
gassner jeweils das Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich in Gold.
Geboten wurde einiges. Neben Führun-
gen durch das bestehende Stammwerk 
mit einer schon bestehenden Bruttoge-
schoßfläche von 75.000 m2, erwartete die 
Gäste eine Pressekonferenz und eine Po-
diumsdiskussion. Diese gaben Einblicke 
in die strategische Neuausrichtung des 
Unternehmens. So entwickelt man sich 
vom Biomasse-Spezialisten hin zum 
Komplettanbieter für erneuerbare Wärme 
– mit den Säulen Biomasse, thermischen 
Solarkollektoren und seit 2024 auch Luft/
Wasser-Wärmepumpen. 

www.hargassner.com
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40 Jahre Hargassner
40 Jahre komfortabel Heizen mit erneuerbarer Wärme

Kompetenz, Innovation, Nachhaltigkeit, Familienunternehmen – das sind Werte, die heute für ein internationales Heizungs-
Unternehmen mit rund 185.000 Kunden weltweit und 1.250 Mitarbeitern stehen. In mehr als 43 Ländern ist man bereits vertreten 
und die Exportrate liegt bei 73 %. All das steht heute für die Marke „Hargassner“ und alles begann 1984 mit dem Versprechen 
eines Biomasse-Pioniers an seine Frau: „Ich bau‘ dir eine Heizung, bei der du nie wieder nachlegen musst.“

v.l.n.r.: Anton Hargassner jun., Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, Elisabeth und Anton Hargassner sen. mit dem golde-
nen Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich, Markus 
Hargassner.        Bild: Hargassner


